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Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Ellwangen 

Protokoll der Hauptversammlung 

am 8. April 2016, 19.00 Uhr im „Roten Ochsen“ 

Verlauf der Versammlung 

1. Begrüßung 

OG Vorsitzender Udo Bäuerle begrüßte recht herzlich die anwesenden Mitglieder s. 

Anwesenheitsliste 

2. Lied: „Wohl auf die Luft geht frisch und rein…“ 

3. Vortrag 

Auf Anregung von Frau Seibold zeigte Peter Wolf vom Vogelschutzbund 45 Min. einen 

eindrucksvollen Bildvortrag über das Biotop „Vorbecken Buch“.  Hervorragende Bilder ließen 

die Vielfalt der Flora, der Brutvögel und der „Durchzieher“ lebendig werden. Begeistert 

nahmen die Mitglieder diese Bereicherung auf. 

4. Jahresbericht 

Der Vorsitzende berichtete über die Aktivitäten im vergangenen Jahr. 

Das Jahresprogramm für 2015 wurde im Spätherbst  2014 mit insgesamt 53 Veranstaltungen 

erstellt, davon 5 Veranstaltungen des Hauptvereins, 26 Wanderungen der Hauptgruppe, 12 

Veranstaltungen der Senioren, 1 Veranstaltung der Jungen Familie (JuFa) und 9 der Jungen 

Mitte (JuMi). 

Angelika Seidel (JuFa)  war mit dem Zuspruch im Jahr 2014 nicht zufrieden. Deshalb wurde 

2015 kein JuFa Programm aufgestellt, sondern es wurde nur eine Osterwanderung mit 

geringer Beteiligung durchgeführt. 

Besondere Veranstaltungen: zweites Festle „Der Albverein lädt ein“, Besuch vom Landesfest 

in Sigmaringen, Gauwandertag in Heuchlingen. Die 4-tägige Kultur- und Wanderfahrt in den 

Steinwald, organisiert von der Familie Seibold, fand eine sehr große Resonanz mit einem 

guten finanziellen Ergebnis. Trotz Rückzahlung an die Teilnehmer , erhielt die OG noch einen 

Restbetrag, da sie das finanzielle Risiko der Reise trägt. Traumhafte Ausblicke bot die 5-

tägige Streckenwanderung der JuMi durch die Sierra de Tramuntana auf Mallorca.  

Von der JuMi durchgeführt wurde eine 2-tägige Bergwanderung (J.Eiselt) und eine  3-tägige 

Rucksackwanderung  im Hegau, organisiert von Fr. Adelsberger und Fr. Bäuerle. 

Zur guten Tradition gehören 4 Ortsgruppenwanderungen in Ellwangen unter der Führung von 

Rudolf Häußler. Die Hauptgruppe unternahm einen Wasenbesuch. 

Beliebt ist der Familienabend, wobei neben Wanderbilder Frau Baatz und ihre Tochter den 

Abend stimmig belebten. Deshalb wurden die „Krawallschachteln“ gleich anschließend für 

2016 gebucht.  

Der Vorsitzende bedankte sich bei den Organisationsteams. Waldweihnacht, unter Leitung 

von Rudolf Häußler fand leider ohne Schnee, ohne Nikolaus und ohne Kinder statt. 

Attraktive Wanderungen und Aktivitäten lockten immer eine große Teilnehmerzahl an. So gebühre 

allen herzlichen Dank, die zum Gelingen des Programms beigetragen haben.  
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Auch die monatlichen Stammtische im Vereinslokal „Kronprinzen“ werden gut besucht, 

besonders von der Jungen Mitte. 

Sonstiges: Kulturreferent Jürgen Nagel führte 2 Veranstaltungen durch – Februar 2015 

(Nachholung von 2014) zum Thema „Korsika“ mit ca.50 Teilnehmern und im November 2015 

„La Palma“ mit derselben Teilnehmerzahl. Weinverkauf bei beiden Vorträgen. 

Über die Internetseite  mit eigener Domäne  www.albverein-ellwangen.de ist Näheres von 

Herrn Fischer zu  erfahren. Jede Menge Speicherplatz kann gefüllt werden mit Bildern und 

Berichten. 

Helmut Diemer pflegt die Albvereinslinde in Neunheim. 

Die OG nahm wie üblich an der Umweltschutzwoche teil. Sie kümmert sich um die Linden an 

der Schönenberg Straße. Darüber erschienen 2 Presseberichte von Barbara Hartung. 

Für die JuMi konnte offiziell kein Vertreter gefunden werden. 

Ausblicke 

Udo Bäuerle dankt allen Organisatoren, die am Jahresprogramm 2016 mitgewirkt haben, mit 

50 Veranstaltungen, etwas weniger als 2015. 

Die diesjährige 4-tägige Wanderfahrt unter Familie Seibold ins Erzgebirge ist mit 46 

Anmeldungen bereits ausgebucht. 

Die Gruppierung JuFa existiert nicht mehr. Die JuMi bietet 9 Wanderungen an. 

Besonderheiten: 

3. Schwäbischer Albvereinstag auf dem Cannstatter Wasen am 25. 09. 2016. Anmeldungen 

bei Rudolf Häußler. 

Traditionsveranstaltungen wie Vier-Ortsgruppen-Wanderungen in Adelmannsfelden, 

Fasching, Gebirgswochenende, Rucksackwanderung im Kraichgau, Herbstausfahrt, 

Familienabend, Gebirgswanderung für nicht Schwindelfreie, da dieselbe 2015 ausfallen 

musste, wetterbedingt. 2 Wanderungen zum Kachelessen fanden statt. Ein Kulturvortrag ist 

vorgesehen, Gauwandertag in Essingen, Landesfest in Winnenden. 

Mitgliederentwicklung: 

Ende 2014   251 Mitglieder; Ende 2015   238 Mitglieder. Austritte 2015    20, Eintritte   9, 

2016   2 neue Mitglieder, daher z.Zt. 237 Mitglieder. Zum Vergleich: 2014   4 Eintritte und 23 

Austritte. 

Die Gründe dafür: zu hohes Alter, keine eigene Mitgliedschaft eingehen, wenn man nicht 

mehr Familienmitglied ist oder sich in der OG nicht mehr heimisch fühlt. 

Es gibt Probleme, Teenager und Twens vereinsmäßig zu binden. Evtl.  neue Angebote 

konnten nicht umgesetzt werden, da kein Betreuer dafür gefunden wurde. 

Sonstige Entwicklungen und Probleme: 

Die Chronik der Funktionsträger wurde von Udo Eisenhardt, Georg Hauer und Rudolf Häußler 

erarbeitet. Wird in die Mitgliedsverwaltung eingepflegt. Vorsitzende kann man zurück- 

verfolgen bis 1892. 

http://www.albverein-ellwangen.de/


3 
 

In der Seniorengruppe konnte Rolf Glasbrenner als Vertreter von Inge Winterstein gewonnen 

werden. Amt des Naturschutzwartes ist offen.  Pressewart fehlt, trotzdem Presseberichte 

durch die Schriftführerin Barbara Hartung. Jahresprogramme sind im Rathaus erhältlich. 

Trotz fehlender JuMi Vertretung konnte für 2016 ein Programm erstellt werden. Sie wollen 

sich nur – berufsbedingt – bei einzelnen Wanderungen engagieren. 

Frau Hofrichter und Herr Seibold konnten als Kandidaten für den Ausschuss  gewonnen 

werden. 

Zum Schluss sprach der Vorsitzende seinen Dank  aus an seine Stellvertreterin Marianne 

Seibold, Herr Perner ist aus der OG ausgeschieden, an alle Fachwarte, an die Schriftführerin, 

Kassiererin, Frau Winterstein für die Senioren verantwortlich, den Kassenprüferinnen Frau 

Fritsch und Frau Böhm. 

Der Dank gilt auch den Wegwarten und Wegpflegern, sowie den Beisitzern Udo Eisenhardt, 

Elisabeth Fritsch, Georg Hauer, Brigitte Hauer. 

5. Totengedenken 

Verstorben sind seit der letzten Hauptversammlung: Frau Sabine Schliebitz, Dr. Helmut 

Balters, Karl Rieger, Otto Weber (Vorsitzender 1996 – 2004). Er gründete 1996 die JuFa; 2007 

Gründung der JuMi; Jakob Burr, der den Albverein verließ, doch viel für den SAV geleistet 

hat. 

6. Kassenbericht 

Die Kassiererin Inge Gschwender stellte ihren Kassenbericht von 2015 vor: 

Ausgaben: 8 565,17 €  Einnahmen: 8 674, 01 € 

Die schwarze Null wurde eingehalten mit 108,84 € plus. 

Gesamtvermögen 31 .12. 2014  13 504,67 € 

Gesamtvermögen 31. 12. 2015   13 613,51 € 

Differenz /Vermögen       108,84 € 

7. Bericht der Kassenprüfer 

Die Kassenprüferinnen Elisabeth Fritsch und Birgit Böhm bedankten sich bei der Kassiererin 

für die gute Kassenführung, die sie überprüften und alles in Ordnung fanden. 

8. Bericht der Fachwarte Wandern, Wege, Senioren, Junge Mitte, Internet 

Rudolf Häußler hat dem Bericht des Vorsitzenden nichts hinzuzufügen. Er spricht auch im 

Namen des Wegwartes Paul Müller. Paul Müller betreut 31 km Strecke, Adolf Fritsch 26 km, 

Wolfgang Fischer  30 km, Rudolf Häußler  32  km, Joachim Perner bis jetzt 44 km; er hört nun 

auf. Es werden neue Streckenpfleger gesucht, dabei Jungpensionäre der JuMi angesprochen. 

R. Häußler hat eine Teilstrecke am Limesweg verlegt. Der Dinkelsbühler Weg gehört zum 

Magischen Dreieck und wird mit neuen Schildern ausgezeichnet, sehr arbeitsaufwendig. Karl 

Elesser bietet seine Hilfe bei der Streckenpflege an. 

Die Fachwartin der Senioren bekommt Unterstützung von Rolf Glasbrenner als Stellvertreter. 

Wanderungen: Die Hauptgruppe hatte 22 Wanderungen mit insgesamt 624 Teilnehmern und 

mit einer Gesamtstrecke von 188 km erwandert. Die Junge Mitte hatte 10 Wanderungen von 
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je 12km bis 17 km erwandert. Die Senioren machen wie in jedem Jahr 12 Wanderungen mit 

25 Wanderern im Durchschnitt, zirka 6 km in 2 Stunden. Wandern und Umtrunk sind gleich 

beliebt. Udo Bäuerle betreut die JuMi’s wieder.  Internetwart Wolfgang Fischer wünscht sich 

mehr Berichte und Bilder zur Veröffentlichung auf der Homepage. 

9. Aussprache: Keine weiteren Meldungen. 

10. Entlastung des Vorstandes und der Rechnerin 

Petra Moser–Nagel stellt an die Mitglieder den Antrag auf Entlastung des Vorstandes und der 

Rechnerin. Die Entlastung wurde einstimmig gewährt. 

11. Wahlen 

Nach der regulären Amtszeit von 4 Jahren sind satzungsgemäß Wahlen durchzuführen, 

erläuterte Udo Bäuerle. Für diese Amtszeit wird er aus beruflichen und persönlichen Gründen 

nicht als 1. Vorsitzender zur Verfügung stehen.  „Wir haben für die zu wählende Positionen 

Kandidaten aufgestellt und abgesprochen, wer vom erweiterten Vorstand für die Funktionen 

gewählt wird.“  

Er dankte allen, die sich für Amt und Kandidatur zur Verfügung gestellt haben. Da Udo B. 

selbst nicht zur Wahl steht, kann er die Wahlleitung übernehmen und die Kandidaten 

vorstellen. 

Nach Satzung sind zu wählen von der Hauptversammlung 

 Das Vorstandsteam      

 Rechnerin und Schriftführerin  

 Rechnungsprüferinnen 

 Die Beisitzer im Ausschuss 

Die Warte werden vom erweiterten Vorstand und die Abteilungsleiter von den Abteilungen 

gewählt. 

Man  möchte die Arbeit des Vorsitzenden verteilen und hat deshalb beschlossen, ein 

Vorstandsteam mit 3 gleichberechtigten Mitglieder zu bilden. Das sind: 

Barbara Hartung, nicht anwesend  wegen familiärer Verpflichtungen,   36 St. 

Marianne Seibold         35 St. 

Gisela Schulz, kommt aus der JuMi und ist seit 4 Jahren SAV Mitglied,   35 St. 

Schriftführerin Barbara Hartung       36 St. 

Rechnerin Inge Gschwender        35 St. 

Beisitzer /in im Ausschuss 

Udo Eisenhardt (krank)         36 St. 

Frau Elisabeth Fritsch wegen Konflikt Kassenprüfung nicht mehr im Ausschuss. 

Brigitte Hauer          35 St. 

Georg Hauer           35 St. 
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Margret Hofrichter         35 St. 

Herr Peter Seibold          35 St. 

Kassenprüferinnen 

Frau Elisabeth Fritsch         35 St. 

Frau Brigitte Böhm (fehlt)        36 St. 

Alle wurden einstimmig gewählt. Die anwesenden Kandidaten haben sich jeweils enthalten. 

12. Bekanntgabe und Bestätigung der vorgesehenen Fachwarte 

Wandern Rudolf Häußler   Senioren Inge Winterstein und 

Naturschutz n.N.      Rolf Glasbrenner 

Junge Mitte Udo Bäuerle   Internet Wolfgang Fischer 

Wege  Paul Müller   Kultur  Jürgen Nagel 

Junge Familie entfällt 

13. Verschiedenes 

Frau Marianne Seibold dankt auch im Namen von Frau Schulz und Barbara Hartung für das 

Vertrauen bei der Wahl und hofft, dass sie im Team die SAV-Ortsgruppe in den nächsten 4 

Jahren gut führen werden. 

Sie dankt Udo Bäuerle für die 5 Jahre Vorstandschaft mit freundlichen Worten und einem 

Weingeschenk, sowie der „Sekretärin im Hintergrund“ Erika Bäuerle mit einem 

Blumenstrauß. 

Anfrage von Rudolf Häußler an das neue Vorstandsteam mit der Bitte einer prompten 

Antwort am gleichen Abend, da er am nächsten Tag beim Wanderführertreffen dazu Stellung 

nehmen muss: 2017 Gauwandertreffen kombiniert mit 125 Jahre SAV Fest in Ellwangen 

oder   2017  125 Jahre SAV Ellwangen und dann 2018 Gauwandertreffen? 

Marianne Seibold bat sich Bedenkzeit aus, um mit der Vorstandschaft darüber zu beraten. Es 

wurde ein Termin in der 1./2. Oktoberwoche 2017 gefunden. 

14. Lied: „Kein schöner Land…“ 

 

Ende: 21.15 Uhr 

Barbara Hartung 

Schriftführerin 

20 – 04 – 2016  

mit Hilfe des Redekonzepts von Udo Bäuerle und den ergänzenden Notizen von Rosemarie 

Eisenhardt. Vielen Dank dafür! 

 


